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16. Donnerſtag, den 21. April 1836. e 


C. F. verw. Schirach, Verlegerin. 


J. G. Scholze, Redakteur. 


Geburten. ä 

Görlitz. Mſtr. Joh. Eduard Löffler, B. und 
Börtcher ab, und Sen. Joh. Amalie geb. Haaſe, 
Sohn, geb. den 3., get. den 10. April, Auguſt 
Friedrich Eduard. — Joh. Glieb. Täſchner, In⸗ 
wohn. allh., und Frn. Marie Hel. geb. Altmann, 
Sohn, geb. den 3., get. den 10. April, Johann 
Carl Auguſt. — Joh. Glieb. Heinze, Inwohn. 
allh., und Frn. Joh. Chriſt. geb. Kremß, Sohn, 
geb. den 30. Maͤrz, get. den 10. April, Carl Au- 
guſt Wilhelm. — Joh. Glieb. Petzold, Zimmer⸗ 
hauergeſ. allh., und Joh. Chriſtiane Dorothee geb. 
Riſchke, unehel. Sohn, geb. den?. get. den 10. April, 
Ernſt Emil Robert. — Aurora Albertine geb. Rä⸗ 
miſch unehl. Sohn, geb. den 31. Maͤrz, get. den 11. 
April, Friedreich Alwin. — Hr. Hans Theod. Schu: 
Ger, wohlgef. B., Kauf⸗ u. Handelsm. all, u. Frn. 
Louiſe Henr. geb. Buſch, Sohn, geb. den 15. März, 
et. den 12. April, Rudolph Hugo Theodor. — Joh. 
Nikolaus Heinr. Rütfe, Schneidergeſ. allh., und 
Frn. Joh. Aug. Emil. Henr. geb. Müller, Sohn, geb. 
den 2., get. d. 12. April, Emil Julius Louis. — Mſtr. 
Carl Gottlob Pabſtlebe, B. u. Tuchm allh., und Frn. 
Chriſt. Roſ. geb. Knothe, Sohn, geb. den 7., get. den 
13. April, Carl Emil. — Johann Gottlieb Gerlach, 
Gärtner in Niedermoys, u. Frn. Anne Roſine Rahel 
geb. Häßler, Sohn, geb. den 10., get. den 13. April, 
Johann Gottlieb. — Carl Rudolph Schwarz, Zinn⸗ 


gießer allbier, und Emilie Thereſ. geb. Haaſe, unehl. 


Sohn, geb. den 8., get. den 13. Apr., Emil Rudolph. 


Verheirathungen. - 

Goͤrlitz. Mſtr. Julius Imm. Elſaſſer, B. und 
Schuhm. allh., u. Igfr. Joh. Roſ. Fengler, Carl Jo⸗ 
ſeph Fenglers, B. und Stadtgartenbeſ. allh., bet, 
jungſte Tochter 1ſter Ehe, getr. den 10. April. — 
Carl Auguſt Zippel, B. u. Stadtgartenbeſ. allh., 
und Igfr. Chriſt. Amalie Lange, Joh. Gottlob Lan⸗ 
ges, B. u. Stadtgartenbeſ. allh., ehel. Ate Tochter, 
getr. den 11. April. 

TO des Falle 

Goͤrlitz. Joh. Sam. Jacob, Schneidergeſ. allh. 
gef. den 8. April, alt 53 J. — Carl Friedrich Wilh. 
Haaſe, Ziegeldecker allh., Chriſt. Gottlieb Haaſe's, 
Zuchmachergef. allh., und Frn. Chriſt. Doroth. geb. 
Schroͤdter, Sohn, geft. den 8. April, alt 36 J. — 
Joh. Siegm. Schuberts, Inw. allh., und Frn. Anne 
Rof. geb. Hilbig, Sohn, Joh. Heinr., geſt. d. S. Apr., 
alt 4 J.— Mſtr. Adam Lorenz Roders, B., Roth⸗ und 
Lohgerbers allh., und Frn. Chriſt. Carol. geb. Riebſch, 
Tochter, Anne Caroline, geſt. den 11. April, alt 8 M. 
— Hrn. Joh. Georg Jacobi's, B. u. Oberaͤlteſt. der 
Schwarz: u. Schönfärber, auch Mangler ab, und 
Frn. Chriſtiane Amalie geb. Israel, Sohn, Guſtav 
Adolph, geſt. den 12. April, alt 2 M. — Joh. George 
Raͤmiſchs, Inw. allh., u. Frn. Joh. Rof. geb. Jaͤhne, 
Tochter, Amalie Carol. Aug., geſt. d. 8. April, alt 3 J. 
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Hoͤchſter und niedrigſter Goͤrlitzer Getreidepreis, vom 14. April 1836. 
Ein Scheffel Walzen 2 mir, | 2 ſgr. 6 pf. 1 biet 22 ſgr.] 6 pf. 

„6 W ain See, 113 — 27 De 

a „ Gerſte — SC 97 5 6 


r „ Hafer —⸗ 20 = — $ 


Amtliche Bekanntmachungen. 


Def fentliche Bekanntmachung. 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht zu Goͤrlitz. 
Die dem Johann Michael Garbe gehörige, sub Nr. 50 zu Rothwaſſer gelegene Haͤusler⸗ 
nahrung, abgeſchaͤtzt auf 60 thlr. beſage der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtra⸗ 


tur einzuſehenden Taxe Te am 4. Juli 1836 Vormittags um 11 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle 
ſubhaſtirt werden. g 


—— 4 ä ̃ — ..- — ——— — — — 

Daß der Verkauf des Holzes dritter Sorte, auf dem Rüdeplage beim Priebsborn, mit dem 23. 
d. M. aufhoͤrt, wird hiermit bekannt gemacht. 

Goͤrlitz, den 8. April 1836. Der Magiſtrat. 5 

Zur Verpachtung der Gras⸗ und Streu⸗Nutzung auf dem Werder in der Neiße an den Ober⸗ 
Mühibergen, vom 1. Mai d. J. ab, Debt ein Termin an rathhaͤuslicher Stelle auf 

den 30. April d. J. Nachmittags 3 Uhr, 
an, St Pachtluſtige eingeladen werden. 

Goͤrlitz, am 12. April 1836. / Der Magiftrat. 

Eine Paribie alter Baumaterialien aller Art fol am 23. April Nachmittags 2 Uhr, im Bauzwin⸗ 
ger am Reichenbacher Thore gegen baare Bezahlung verſteigert werden, und wird ſolches deshalb 
hierdurch zur Öffentlichen Kenntniß gebracht. MER 

Goͤrlitz, den 16. April 1836. Der Magiſtrat. 

Die Abfuhre der Baumaterialien von dem abgebrochenen Kloſter⸗Fluͤgel ſoll im Wege der Litita⸗ 
tion, unter Vorbehalt der Auswahl, an den Mindeſtfordernden an Ort und Stelle verdungen wer⸗ 
den, wozu Termin zum 25. April, Vormittag um 10 Uhr angeſetzt iſt und Unternehmungsluſtige aufs 
gefordert werden, zu erſcheinen und ihre Gebote abzulegen. 

Goͤrlitz, den 16. April 1836. e Der Magiſtrat. 


Nichtamtliche Bekanntmachungen. 


— Ce 


Bei meinem Abgange von Görlig, empfehle ich mich meinen hiefigen und auswärtigen Freunden 

und Bekannten ergebenſt. 
Goͤrlitz, den 18. April 1836. Der Oberſt und Commandant der Feſtung Schweidnitz 
EE v. Zimmermann. 

Der Brauhof Nr. 210 iſt aus freier Hand zu verkaufen. 

Kapitalien von 100, 200, 500 thlr. zu 4; vt. und mehrere Zaufend Thaler zu 4 pCt. Zinſen 
ſind gegen ſichere Hypotheken nachzuweiſen, Bruͤdergaſſe Nr. 138 zwei Treppen hoch. 

An eine geraͤuſchloſe Familie iſt ein freundliches Logis, deſſehend aus zwei Stuben, einer Gr: 
benkammer und den ubrigen noͤthigen Gelaß zu vermiethen in der Roſengaſſe Nr. 254. 

Ein Laden ift untern Kramen zu vermiethen; das Nähere bei Bühne, Züchner, 


> 
Bekanntmachung. 
Das Directorium der Geſellſchaft zu gegenſeitiger Hagelfhäden « Vers 
gütung bringt hiermit zur offentlichen Kenntniß, daß durch die, in den Hauptverfammlungen vom 
16. Oct. 1835 und 6. Februar 1836 gefaßten allgemeinen Beſchluͤſſe die Verfaſſungsbeſtimmungen der 
Geſellſchaft in mebrern weſentlichen Punkten abgeändert worden ſind, daß dieſe Abaͤnderungen und 
die in Gemaͤßbeit derſelben neu redigirten Statuten die hoͤchſte landes herrliche Beftätigung erlangt has ` 
ben, und daß demnach von jetzt an nur auf den Grund dieſer neuen Statuten die Aufnahme in die 
Geſellſchaft und die Verſicherung von Feldfrüchten gegen Hagelbeſchaͤdigung ſtattfinden kann. 

Bei allen Bezirksdeputirten und Agenten find die neuen Statuten einzuſehen und a 4 gr. das 
Exemplar kaͤuflich zu erlangen, anch bei letztern, fo wie in der Expedition der Geſellſchaft zu Leipzig 
(Reichsſtraße Nr. 401) die zur Verſicherung nöthigen Formulare zu 13 gr. zu haben. 

Leipzig, den 11. April 1836. W. Erufius Dr, 
G. W. Schnetger. 
F. Teichmann. 


g Bekanntmachung. 
Eine in gutem Stande befindliche bedeckte Droſchke, ein Wirthſchaftwagen, ein Pflug, Ruhr⸗ 
haken ſammt Zubehör, ein Paar Eggen, ein Paar Krümmer⸗ Eggen, ein Korbſchlitten, eine Sieden 
ſchneide mit Zubehoͤr, eine Getreidefeihe, ein neuer Schubkarren, und mehrere andere brauchbare Feld⸗ 
gerathſchaften, ferner Pferdegeſchirre nebſt einem Paar noch wenig gebrauchten, ſtarken, weißen Pfer⸗ 
defliegennetzen, Reitſattel und Zaͤune, Schellengeläute, desgleichen Kannape, Kommoden, Tiſche, 
Stühle, ein age ee, eine Wanduhr mit 8 Tage lang gehendem meſſingnen Uhrwerk in ei⸗ 
nem braunladirten Uhrgehaͤuſe, eine ſchwarzlackirte Stutzuhr und ſonſtige Haus: und Wirthſchafts⸗ 


Effecten ſollen er ` 
den 26ſten dieſes Monats S 
Vormittags von 8 bis 12 Ubr und Nachmittags von 2 bis 7 Uhr, in dem Hauſe der Frau Juſtiz⸗ 
verweſer Pfennigwerth Nr. 11 allhier meiſtbietend, gegen baare Bezahlung verkauft werden, welches 
hierdurch bekannt gemacht wird. 
Reichenbach, den 9. April 1836, 


am 18. d. M. auf dem Königl. Ober⸗Landes⸗Gericht zu Glogau beginnenden öffentlichen Verſteigerung 
des Nachlaſſes des Herrn General von Zaſtrow ein vorzüglich ſchoͤnes Oel⸗Gemaͤlde vorkommt, 
welches der Berliner Kunſt⸗ Verein vor einigen Jahren des Anfaufes für 300 thlr. in Golde gewuͤr⸗ 
diget bat, es iſt von Biermann, ſtellt eine Ausſicht auf den Rhein bei Ober⸗Weſel vor und in elegan⸗ 
ten goldnen Rahmen gefaßt, welcher dem Bilde angemeſſen ſt. 
. Auction. Montag den 25. April ſoll früh von 8 und Nachmittags 2 Uhr an, im Auctions⸗ 
Local, von jetzt an in Hrn. Müllers (fonft Huſchers) Brauhofe Nr. 351 in der Neiß⸗ 
gaffe, 1 großer Schreibtiſch mit Auffag, 1 Kommode, 1 Kannapee, 1 Kinderwagen, 1 Hobelbank, 
1 Schrank, 3 große Vogelhecken, mehrere Vogelbauer, Betten, Kleidungsſtücke und anderes Geräthe 
verauctionirt werden. , 

Zur Uebernahme der in die Auction zu gebenden Sachen, wird obiges Local jeden Freitag und 
Sonnabend vor der angezeigten Auction in den gewöhnlichen Stunden offen ſeyn. Sollten aber aus 
ßer dieſen Tagen Gegenſtaͤnde von einem geehrten Publikum eingeliefert werden, ſo erſucht Unterzeich⸗ 
neter, ihn oder den Proklamator Günther davon gefäligft zu benachrichtigen. g 

Friedemann. 
— — — ͤ wBöD— V—— ——m —— ͤͤl18ᷓ—ͤ—ñ— —— —-— — 
in Quartier, beftehend aus 5 Stuben nebſt mehreren Gewoͤlbern und Zubehör, ſtehen zu vers 
miethen; Näheres in Nr. 13 in der Brüdergaſſe. 


8 — 120 — 

In meinem Haufe sub Nr. 449 am Reichenbacher Thore iſt von Michaelf a. e. ab, der Zte Stock 
beſtehend in 2 Stuben und Alkoven, Küche und Bodengelaß zu vermiethen und Näheres zu erfahren 
in der Eiſenhandlung von Th. Schuſter. . 

Am Sbermarkte im Brauhofe Nr. 22 if von heute an ein Schuͤttboden zu vermieten. 


Tine Stube nebft übrigem Zubehör iſt zu vermiethen und zu Johanni zu beziehen ; wo L fagt die 
Exped. des Anz. Auch kann daſelbſt ein großes Gewölbe nachgewieſen werben, re 


2 ſchoͤne Sommerfiuben mit Küche und Gewölbe, auch ein ſchöner Pavilon und eine Sommers 
` Gin fenerfeftes Gewölbe fleht zu vermietben und ſogleich zu benugen in Nr. 126 am Obermarkte. 
in Sommerhaus vor dem Spitalthore iſt von jetzt an zu vermiethen. Das Nähere iſt bei dem 
Eigenthümer in Nr. 793 zu erfahren. BZ 
Eine offene Sommererholung 18 für dieſen Sommer auf der Conſulsgaſſe in Nr. 825 um 
billigen Preis miethlich abzulaſſen. N = 
Tine große freundliche völlig ausmeublirte Stube mit Beit, iſt von Johanni an in der Unter⸗ 
langengaſſe Nr. 209, an einzelne Herren oder Damen zu vermiethen. 
nee eee te e en 
Bei Unterzeichneter find frifche Pfeffergurken zu haben, ſowohl im Effiggewölbe in der Apothe⸗ 
kergaſſe, als auch in Leſchwitz. verw. Anſpach. 
.. — — E EE —. DER ͤ =, ber 
Daß ich nicht mehr in der oberen, ſondern in der untern Neißgaſſe meinen Laden in Nr. 34 
habe, zeige ich meinen Kunden ergebenſt an, mit der Bitte, mir auch ferner ihr gütiges Zutrauen zu 
Tin neuer Korbwagen nebſt einem Stuhlwagen mit verdecktem Sitz und Druckfed t zu 
kaufen bel dem Schmidt Strohbach vor dem Neißthore. "SE S feder ſtet zu — 5 
In Nr. 50 ohnweit der Pforte iſt ein ordinairer, aber geräumiger Kinderwagen zu verkaufen. 


Etabliſſement. Indem ich um das geneigte Wohlwollen meiner Herren Kunden ferner 
bitte, mache ich einem hochverehrten Publikum gehorſamſt bekannt, daß ich im Beſitz einer Barbier⸗ 
Gerechtſame bin und in der Neißgaſſe im Brauhofe des Hrn. Muͤller wohne, wo ich Jedermann aufs 
allerfeinfte barbire, Carl Auguſt Geber. 
.. . . ͤ ß. 7 7... ̃§—⅛iĩ ET" 

Ein gut gerichtetes Billard von hartem Holz nebſt 5 Stuck Carolinen⸗ und 15 St. Piramidens 
Ballen, 16 Ss und Zubehör ift zu verkaufen bei Carl Flemming, Fiſchmarkt Nr. da 

Ich beehre mich hiermit, meinen refpectiven Kunden und hochgeehrten Publikum ganz ergebenſt 
anzuzeigen, daß ich ſchon vom 11. April ab den Verkauf meiner Poſamentier⸗Waaren auf den Herings⸗ 
markt verlegt und in einem der Gewoͤlbe des Brauhofbeſitzer Hrn. Vogel zum täglichen Verkauf aus: 
geſtellt habe; ich erſuche daher ein hochgeehrtes Publikum um recht zahlreiche Abnahme und Beſtel⸗ 
lungen der in mein Fach ſchlagenden Artikel. Wilh. Wuͤnſche med. Poſamentier. 
7222... ̃⁵———— ̃ T... RE 30T RE ĩᷣ ᷣͤ .. ]³— —mmQU . EE DT Te ee ER 

Da ich schon Freitag dieser Woche in Besitz meiner neuesten Damenhüte und andrer Putz- 
und Modewaaren von gegenwärtiger Leipziger Messe seyn werde, empfehle ich diese Gegen- 
stände zur gefälligen Abnahme. F. A. Kögel. 


Elegante Sommerhüte und Häudchen in den neueſten Facons empfiehlt die 
Gerhardtſche Putzwaaren⸗ Handlung. 
Brüdergaffe Kühnes Haus. 


(Hierzu eine Beilage.) 


Beilage a. W 16. des Goͤrlitzer Anzeigers. 
Donnerſtag, den 21. April 1836. ee 
Neuen 18351 Rigaer Kron⸗Saͤe⸗Leinſamen in Tonnen hat wiederum erhalten und verkauft billig 
: Th. Schuſter, Eiſenhandlung untern Radelaͤuben. 


Schöner Buchsbaum iſt zu verkaufen Webergaſſe Nr. 405. 2 ? 


Eine Guitarre mit Futteral in gutem Zuſtande (verfertigt von Fr. Weife) ift zu verkaufen bei 
. : Poͤſel und Börner ` 


Auf dem Dominio Ullersdorf ſollen den 24. April in den Nachmittagsſtunden, ein Gewehrſchrank 
mit Glasthuͤren, mehrere Buͤcherſchraͤnke mit Glasthuͤren, ein fiuͤgelfoͤrmiges Fortepiano, die 4 Jahr ` 
reszeiten (Statuen) öffentlich verſteigert werden. e 

Ein ganz neuer moderner Kinderwagen ſteht zu verkaufen; wo? fagt die Exped. des Anz. 

Ein Scheibenrohr, welches von 2 Perſonen gemeinſchaftlich beſeſſen worden, iſt nach Abgang des 
einen Mitinhabers zur Haͤlfte zu verkaufen; naͤhere Nachricht iſt in der Neißgaſſe Nr. 333 zu erfahren. 
Eine ſaſt ganz neue einſpaͤnnige Chaiſe, nach der neueſten Art gebaut, ſteht Beraͤnderungshalber 
aus freier Hand zu verkaufen; wo? ſagt die Expedition des Anz. 

Ein Bremer Binſen⸗Fußteppich, 11 Ellen lang und 6 Ellen breit, iſt zu verkaufen. Desgleichen 

eine Logenſtelle in der Oberkirche zu vermiethen. Das Nähere in Nr. 835 a auf der Jacobsgaſſe zu 
erfragen. i 5 
e Ein brauchbarer Kochofen iſt in Nr. 188 auf der Langengaſſe ſogleich zu verkaufen. 
ITch beehre mich hiermit ergebenſt anzuzeigen, daß ich mich als Knopfmacher allhier etablirt habe, 
und fuͤge daher das beſcheidene Geſuch bei, mich mit in mein Fach paſſenden Auftraͤgen zu erfreuen; ich 
werde nie ermangeln, alles wo man mir das gütige Zutrauen ſchenkt, fo bald als möglich mit der 
größten Reellität zu beſorgen. Meine Wohnung iſt in des Herrn Boͤttchers Brauhoſe in der Langen⸗ 
gaſſe Nr. 209 parterre. Ferdinand God, Knopfmacher. 

Bekanntmachung. Einem verehrten Publikum der Stadt und Umgegend mache ich hier⸗ 
durch ergebenſt bekannt, daß ich meine neuerbaute Gerberei vor der Waſſerpforte (ehedem bei alte 
Buchwalds) bezogen habe, und bitte meine werthen Kunden und Gönner, mich auch jetzt wie früher 
mit Ihrer gütigen Abnahme zu beehren. Gleichzeitig bemerke ich, daß bei mir gewaſchen und gebleicht 
wird, wie fruher. 
Goͤrlitz, den 19. April 1836. C. A. Engler, Lohgerber. 

ET TUE dd c WË aere . eps teg E NEE EA 
it einer den 30. April nach Dresden abgehenden Gelegenheit koͤnnen einige Perſonen mitfah⸗ 
ren. Mläberes bei Auguſt Hirche Nr. 746. A N N ; 8 2 

Zu dem gewöhnlichen Elementar:Unterrichte kann ich noch einige Knaben oder Mädchen anneh⸗ 

men; ſo wie ich auch zum Privat⸗Unterrichte in wiſſenſchaftl. Gegenſtaͤnden erbötig bin. 

Steinweg Nr. 587. E. Richter, Cand. des Lehramts. 
— — —— —E—T— ——— ͤ —-ę—ù G[—u-uĩ —yę— 4 — ů —t1 — 
Die Erneuerung Sr Klaſſe 73ſter Lotterie muß bei Verluft des Anrecht dis zum 26. d. M. ge⸗ 
ſchehen. Goͤrlitz, den 20. April 1836. b C. Pape, Unter⸗Einnehmer. 

Es geht alle Wochen zweimal Gelegenheit nach Dresden, einmal mit dem Wagen zu 12 und 
einmal zu 6 Perſonen. Sollten 4—5 Perfonen zufammen ſich vereinigen, fo wird es blos als Gele⸗ 
genheitsfuhre angeſehen und fie erhalten ſelbige zu jeder Zeit bei Weider jun. 
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Ein Kinderwagen ift zu verkaufen; wo? fagt die Exped. des Anz. , 
Bei der Ziehung ter Klaffe 7 äer Klaſfen⸗Lotterſe find in der Unter» Einnahme des Kaufmann 


Leiſchkes in Lauban Lo Ac worden: 
auf Nr. 59701 . 4000 thlr. auf Nr. 107385. 50 thlr. 
a „74941 200 = „ „67275 35 > 
„ 97896. 100 e „ „38381274, 35 ⸗ 
5065, RE e 3 81359 35 ⸗ 
„ 3 97878 70 ⸗ z = 82731 35 ⸗ 
e 2107383 70 = = 107382. 35 » 


Dünger ift zu verkaufen in der Fleiſchergaſſe Nr. 207 a bei 
a : e Franke sen... 


Ein Billard mit Zubehör ſteht wegen Mangel an Raum billig zu verkaufen. Das Naͤhere in der 
Exped. des Anz. 


Schweizer Kirſchwaſſer und Engliſch Porterbier iſt ganz aͤcht und vorzuͤglich ër zu befommen 
bei C. Pape. 
—— —— ————————— — ͤ —ͤiG(ꝓV— uLt—:᷑: ty. ——— 
In Nr. 538 auf dem Steinwege in Görlitz bei der verwittw. Frau Purſche find folgende Bücher 
um beigefegte Preiſe zu verkaufen: 1) 14 Bände der allgem. Welthiſtorie, aus dem Engl. überfegt von 
Baumgarten. Halle 1745—1755, der Band 15fgr. 2) Das Lauf. Magazin vom J. 1768—92, 25 
Jahrgaͤnge, & 15 fgr. 3) Reinbecks Betrachtungen über die Augsburgiſche Confeſſion. Berl. u. Leipzig 
174056, 9 Thle. A 15 fgr. 4) Wollen's Betrachtungen über die in der Augsb. Conf. enthaltene 
Sittenlehre Jeſu Ehriſti, Leipz. 1745 u. 1752 2 Bde. 1 (tt, 15 fgr., nrbſt noch vielen andern Buͤchern 
und Schriften, welche nebſt dem Verzeichniſſe darüber täglich zur Einſicht bereit liegen. Auch iſt da⸗ 
ſelbſt ein Tiſch mit verſchloſſenen Schubkaſten und ein großer Myrthenſtock zu verkaufen. 
Kränkliche Umſtände haben mich veranlaßt, dem Amte als Organiſt an der Oreifaltigkeitskirche 
freiwillig zu entſagen, ſolches zeige ich hiermit⸗ an. f Fr. Piltz. - 
Zur Erwiederung der in der Nacht vom 17. d. M. an mich zur Ungebuͤhr gerichteten klirrenden 
Anfrage — bringe ich hiermit zur offentlichen Kenntniß, daß die bisher in dem Seiler Reißſchen 
Haufe, von dem Herrn Lehrer Schäfer inne gehabte Wohnung, von demſelben verlaſſen und von mir 
bezogen worden iſt. Lehfeld, 
Goͤrlitz, den 19. April 1836. Koͤnigl. Hauptſteueramts⸗Aſſiſtent und Lieutenant d. A. 
erzliche Bitte. Da meine Frau fhon 31 Wochen an Kraͤmpfen und Schlagfluſſe darnie⸗ 
der a, 2 erſuche ich edle Menſchen um eine Unterftügung. g J af fie 
Mühle, Radelauben Nr. 244, 


—,— 0A— — — — — 4 — — —— — 
Einladung. Ich mache ergebenſt bekannt, daß Sonntags den 24. d. bei mir vollſtimmige 
Tanzmuſik gehalten wird. Entrée 4 fgr. à Perſon. Fuͤr gute Speiſen und Getraͤnke wird beſtens 


ſorgen Hirche in Rauſchwalde. 2 
Künftigen Sonntag, fo wie alle Sonntage bis Pfingſten, wird bei Unterzeichnetem Tanzmuſik 
gehalten werden, wozu ergebenſt einlabet Petermann in Moys. 


D . 

Am 19. d. M. hat ſich ein 9 A Hund mit Rehfüßchen und weißer Kehle verlaufen, auf dem 

Halsbande ſind die Buchſtaben E. G. F. Wer ihn an ſich genommen, wird erſucht, denſelben ge⸗ 
gen ein Douceur beim Todtengraͤber Thomas abzugeben. / 

Freitags den 1. April iſt auf der Obergaſſe ein Sack gefunden worden, worin ſich mehre Gegens 

ſſaͤnde befinden; der ſich dazu legitimirende Eigenthümer erhaͤlt nähere Auskunft in der Exped. des 

Anzeigers. g D eg 


